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arkus Bockmühl Jesus VoN Nazareth — Messias und Herr uppertal: Brock-
haus, 999 237 S’ 3  ,

Miıt diesem Jesus-Buch ll der Cambrıdge ehrende Neutestamentler arkus
Bockmuehl dıe hıistorische Glaubwürdigkeıit der These belegen, dass „ JESUS Von Na-
zareth organıscher und ursacnhlıiıcher Kontinultät Glauben der frühen Kırche“
S 2247 esehen werden kann Dabe1 ennt Gegensatz vielen anderen Au-
oren VON Jesus-Büchern des 20 Jh nıcht zwıschen dem „ Jesus der Geschichte“ und
dem des aubens  c

ach einer Fınführung die Quellen den hıstorıschen Jesus stellt sıch den
hıstorıschen Problemen der Kındheıitsgeschichte Jesu, auch WC) S1e nıcht alle
löst

Eınigen Dıskussjionsstoff für die deutsche neutestamentliche orschung bıeten
seine Ausführungen über den mess1i1anıschen Anspruch Jesu Kenntnisreich stellt der
Spezıalıst das Judentum eıt Jesu dıe Jüdıschen Mess1ıas-Erwartungen dar
Seine These lautet, dass dıe rage nach der Messıanıtät Jesu mıt „einem bedingten,
aber unzweıdeutigen Ja“ beantwortet werden kann, weıl den Evangelıen zweıftel-
l0s eın Mess1anısmu: entdecken sel, aber Jesus nıcht alle mess1anıschen
Erwartungen habe

Dıe Interpretation Von Jesu Ankündıgung der Zerstörung des Tempels und Jesu
Tempelreinigung in Kap berücksic  gt auch Vorhersagen ıner Tempelzerstörung
uUurc andere neben Jesus Daher versteht Jesu nkündıgung nıcht als vatıcınıum

evenltu.
ni{er der berschrift „Ist Jesus gescheıtert?“ sıch sehr ehrlich mıt den

aufgeworfenen Fragen auseinander, indem CI Jesu Weg nachzeıiıchnet und seıne
Naherwartung untersucht. Er ze1gt, dass der grundlegende Glaube Gottes Verhe1-
Bungen nıcht abhängıg ist VOIl präzısen Vorstellungen eines zeıtlıchen Rahmens

Das fünfte Kapıtel geht der Frage nach, ob Jesus ein Chriıst bietet einen
fundıerten Überblick über das Judentum 1im ersten Jh Insgesamt ordnet Jesus aber
etwas einseılt1g Rahmen des udentums eın Seine These „ Tatsächlıch und
tat Jesus sehr wen1g2, Was eiıne Dıstanzıerung VOIN udentum nahelegen würde  CC ist
ZWi insofern richtig, als Jesus sıch vielerle1ı Hınsıcht Jüdısche Normen 1e
Dıes äandert aber nıchts daran, dass in zentralen Fragen auch VoNn dıesen abwich
und sıch dıstanzıerte. Daran entzündete sıch ja auch der Konflıkt zwıschen Jesus und
Jüdıschen Repräsentanten unterschıiedlicher Couleur Auch der ehauptung, dass
hıstorisch esehen zunächst Christsein bedeutet habe, kein Jude sSe1InNn und um£C-
kehrt, INUSS wıdersprochen werden. Für Paulus und die Judenchristen schlossen sıch
Christsein und Judesein nıcht gegenseıtıg dus

Jesu Gebetspraxıs ist Gegenstand des sechsten apıtels, dem dıe Kontinuıutät
zwıschen den Gebeten Jesu und dem Verständnıis des Gebets in der Urgemeinde
aufze1gt. Abschlıeßend beschäftigt sıch mıiıt Jesu Erhöhung Gerade angesichts der
gegenwärt  1gen Dıskussion über dıe Auferstehung ist C Verdienst, auf dıe Kon-



Z

tinultät zwıischen Jesus Vomn Nazareth und dem Auferstandenen SOWIE dem durch den
eılıgen Gelst gegenwärtigen Jesus des aubens hınzuwelsen.

Miıt seinem Jesus-Buch ze1gt B’ dass Jesus VoNn Nazareth dıie Entstehung des
aubens der IC EWIL. hat und daher Von einer grundlegenden Kontinuıtät
auszugehen ist. Insgesamt bestechen seine usführungen durch profunde Judaıstı-
sche Kenntnisse und eiıne gufte Lesbarkeıt: Dıe Dıskussion mıt anderen Forschungs-
posıtıonen WIT:! me1st in den Fußnoten geführt. Für eine deutsche Ausgabe ware CS
wünschenswert SCWESCH, manchen tellen auch dıe deutsche Dıskussion undE

mehr berücksıichtigen.
Detlef Häußer

aCcCO Bruggen Christ arı The Gospel Narratives R History. Grand— Ra-
pıds Baker, 1998 3720 S7 25,—

Eın erfrischendes Jesusbuch. und dazu en Jesusbuch, das sıch in vielem Vvon der
Flut sonstiger NECUECICT akademiıscher wI1Ie populärer Jesusbücher untersche1idet! Der
vorlıegende Ban: ist eine Übersetzung urc. Forest-Flıer) Von Christus O UUFr-
de Zijn levensbeschrijving O00 leerlingen tijdgenoten (Kampen Kok, und
bletet eine hervorragende, allgemeinverständliche Eınführung dıe vangelıen und
das Leben Jesu. acCco Bruggen ll dıe folgenden Fragen beantworten: 95  Wıe
informıeren dıe Evangelısten über das en Jesu auf der Erde? Worm esteht
das esen ıhrer Beschreibungen? Welches (unvollständıge) Bıld seines Lebens
aufder Erde lässt sıch aufder Grundlage der vler Evangelıen erheben?“ S 9)
rend sıch andere Jesusbücher auf die Verkündigung Jesu konzentrieren und sıch
beım tatsächliıchen Verlauf des Lebens Jesu auf Mınımalposıitionen zurückzıehen,
legt den Schwerpunkt auf das, Wädas über das Leben Jesu gesagt werden kann und
das ist sehr viel mehr. als der hıstorisch-kritischen Dıskussıion oft an  MMCN
wırd Jesu Botschaft und seine Taten können nıcht VOLl seinem tatsächlıchen Leben
abgelöst werden.

zunächst dıe unterschiedlichen Quellen die Geschichte des Le-
bens Jesu S 13-9 ender Dıskussiıon heidnischer und Jüdıscher Quellen VOCI-

teıdigt ausgezeıichneter Weise dıe kanonıschen Evangelıen als hıstorısch ZUVCI-

lässıge Quellen Im folgenden Abschnitt „Vıer Evangelıen iıne Geschichte?“‘ fın-
det sıch eın Überblick über verschıiedene Versuche der Harmonisierung der ‚vange-
hıen, Überlegungen ıhrem Wesen und ZUuTr Geschichtsschreibung. Ferner werden
Kııterien erarbeıtet, mıt denen festgestellt werden kann, WAalll äahnlıche Berichte in
den einzelnen Evangelıen auf verschıiedene oder auf das gleiche EFre1ign1s im en
Jesu hındeuten. Dıiıe methodıschen Krıterien werden weıteren Verlauf der2
konsequent angewandt SCHI1C ‚W  en die Harmonisierung manchmal VCI-

sucht, Kenntnisse über dıe Geschichte Jesu erreichen, als S1e möglıch


